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l.c. fri --rr,n nun gtyl'S krnstttcy totaet att'ö Ächlen,
I

neutral? Mali!! naü tmr dr hii tr.

ÄSi: und morgen schon muß ich son. 'land eine tzcrllnbavung für Hit fiiitt
Kn. sntwott während der allgemeinen

nnnn . den fr doch mch daran '
rnssisch-franzSsische- n AngrissSkitt

Vearüiwna. und zuvorkommend wurde Junge ! auch hr Im uns
ßC getroffen, gab in der bclgifchcn Kam- - CIIICIIIIIAI

er dem Stammtische eingereiht, an mh !"o."u: Fciinc iic. uiimo, mer Anla.,' zn einer Anfrage. Neuiean.
Arm sein Hain km beute aern den Vor-- nachdenken - deme nen sind ja noch ttttich begann damit' den beiden Blät- - yWrJTjni"ff taiM.1 iwmrncht zu l nöe !

!ld hfii iviiirtr an Die y?nfc sropnh
tcrn. die sich in die Berbern dieser Ent- -

.i.. .- -

And Point

0rip---- 1v?VUnmtiiii m ii ii iiiTn k i
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oilelinm M kalten.. Vaut Art. 3 der
Verfassung steht in Belgien wie in allen
si?r?,,,',,?a t.!

GrndBpldt EstSt?lBir, P TTD A I T !Uat, Kiar Fallt,
Kdmaaoo, Bay Cltj, Lf !Z g - jtr ob, Toroat.

AND ALL POINTS IX MICHIOAX AND CANADA.ViV U uuuv VI 11 OlUilli! Ull'O .7ltall

8

triri UU Ll M
ITJ

Lima, riqna,
Sldnef, Trcj--
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NORTHERN t)HIO

Peoris, Sprlc;2ft!l,
Qalncj Etakst.

Itf THE WLST.

i A f Zl., t Crow,-iClW v,. SUrq
THE NORTIlVtST.

&ndaskj, IdrUn,
Fninont Elyrl, TOLEDO,AND AT,t POINTS IN

Trre üiaU, Mattoon,
St. LoaU, 8mcitle, INDIANAPOLIS,,.r.. sZ k?

"""V' W7; 7.7.7scbwe aend verhalten hatte,

Sohn.raroll n, meint, nu.
ber auch sn Wtt dazu geben zu nws,
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S zählusg von Vertha ugustl.

(Isortseunz.)
Also daraus laust'S hinaus, n

Rechenmeister ! rief er mit erzwungenem
Scherz. Du fürchtest wohl gar, daß ich

dein Erbtheil schmälere! Nur keine

Sorge, Bruder, ich bin mit der Hälfte
mehr als zufrieden und lege mir daher
keine ivntoeyrmuzen aus, oas merre o:r :

Unter leisem Gelächter war er aus
dem Bamyose ent,chtupst. luven er- -

! - . i. . . . . n..iiinF.it ihmhard ILIIC lll ViUUIlCU- - UCUUlllUl U M

eltten Augettbltck unbeweglich nacyilarrle.
Endlich raffte: auch 'xJrr. i...und kehrte

ixoTSaiMaL. kein Wort dieser kleinen
lt ...s v stA r0Ym rttuuiciicumiö iiuit, vm,.v
sich n hrem erregten Kopse vor-- 1

I-
-l jI 'n.Kl II liuuj (tut Mtiwi uvi vmv

eb n handelte Thema zu bilden, das
auch ihr oorhin schon im sinne gelegen.

Obgleich ihr blindes Vertrauen ,

Osmal schon erschüttert mar und d'ie

plötzliche Erkenntniß seiner Mängel s.
ties hembgestimmt hat, -h-alb unb?nuö
nahm sie doch mieöer Partei sür ihren

Spielkameraden, mährend ein ,

äiliAr gegen sich,iu
,

thr tu lvsltt beaann vurQ ZSwalOS lllN- -
7 a " 1 '

geworfene Beschuldiquna hervorgerufen.
Der Gedanke peinigte sie

.
förmlich, Ger- -

' r t r i's 1. 1. t f"t!yaro elner zoicyen aozucyl sur saylg
halten zu müssen, dag er jetzt schon das
Besitzthum seiner Eltern ängstlich behü-te- n

sollte, die sich beide noch deö kräftig- -

lten Lebens erfreuten nur um ihres un
verkürzten Erbe sicher zu sein.

Läuft s daraus hinaus, Herr Rechen
meiste?! klang ihr Oswalds vormursS
voller Ruf in den Ohren, uns immer

AND ALL POINTS

Wliriukc, SLLuetpolli, A ff I ÄSt.PaL Bocklftlu, lnlDw
AND ALL POINTS IN

TO Where dlreet connerllon0.ClflCIHHATl, for all polaU la tb
Detrolito ClnHnnatl .ParlorCar
Toledo to l'ineinnatl
iDdlanapolis to Cincinnati
firand Haoldf aad Fort Warn ta rinlnnaii
Cokuk, Iowa, a d prlncdeid. lila., to einclanati '

tr nade withIoable DalljTnU SrTlM
La t, Sonlh, Soatherut and Souti wrtUHaupt nach allen anderen, nur mit dem

Beistand seiner Minister handelnd auf- -

treten, nd es hiejze daher, wie Neujean
bemerkte, ihm eine Beleidigung anthun.

oa Dar Trains; Sleeper on Kight Traina.

SOLID TRMIN5 BETWEEN CIIICHGO UND CINCINNATI.
As,k Ticket Ajrcnt for Ticketa via C. H. & DS.B.

entschuldbarer dünkte ihr dabei sein , lächtcr ein, ja, als der Studiosus ihm
jugendlicher Leichtsinn, seine halb kindische . den launigen Vorschlag machte, die zu-

Schlauheit deö Aelteren kühler, selbst, künftige Beförderung schon am heutigen

.
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Unterlage - Wz!
Zwei und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al.

Dach-Fkl- ,. Pech, Koblen-Thee- r,

Dach-Farbe- n. seuerdich: Asbest - Filz,
sicher gegen Motien und Wanzen.

E. C. SMITH ER,
iachie:gr vvn SimI Smither.)

UM) Warvlattd?
IST r lr dn k

WABA8B BOUTB!
Hall Sie die Stadt ac$ irgend einet Nick,

tnug hw hu derlassea beabsichtia, gebe Sie
z Sedafh ttfet-Orf- i,

U. 5 st Wzjgt-St- o tto,
Zndianapolik,

und erfragea die Fahrpreise nuv nähere Mit-theilunz- ea.

Besondere Aufmerksamkeit wirl

Land-Kaufer- n

ntb

Smigranlev
ßugewauöl.
Rundfabrt'TtÄetS nach allen Vlätzen xw

W.sten und 3!ordwesten !

Die direkt'ße
nach

fcOllT WAYNE,
TOLEIX,

DETKUlJ
n? allen Sättqen Stödten

Gt2ölvaszsi.
V alaß lafvasJnS,

iaz-aWt- t SafSIuß und vollständige Sicher,
heit mache kic

ftroßs Wadalh Gsbu
die

beliebteste Pasiaq erVabn in Amerika!

F. F. Wad,
ftaji nad Land.Aü

3aUntl Stil 3

5 L. s !!h, kllera! Zicket-Manag- er.

li ? d l r, eo..Vaff.. und Ticket-Ag- t.

fct. Sirnil. Mo

z ft f HZ
5s M s SWV -- zs w

j M & I
SU fcujri nsU 5kSt ütU 4

:Louiville, Naahville, Mornphis, Chai

t&ncoa, Atlanta, Savannah, J ack-ioxivil- le,

Mobil 9 and New
OrleJiiia.

if I ist boclhtdft Ut Paffagitte nach der

kSQea, ete direde 5.ste zo eh.
Ua, Schla?. nad ?arlorBagen zvisch,,

hieaga und LoaiödiUe un." St Loi un

S!si?: ohu. Wazen:'!.
oZz?t, EchstJizkett i,?d SiSnd'U

ie ,Jtff di alte znder'Lssige

.D. --m. &

Ü. K. rorißss.
jfiftkt crl jaflagiei3ai.

atMe .',tk t8 tr.. d'I

Za,. ZZcer.SkU'l Vaa,sr. Pa'bu,g. Pa.
Loh js. Ktlle dtu'lQdpt siumbu,, 0.

isuisviUEWjwftjjüjrc Chicago RtT

Dit kürzche und dt?tkttftt ßinit do,

INDIANAPOLIS
aH

Kranlfort, Delpbi. Monticello, Michig

Cnv, Chicago,
ad allen Orten t nördllchen Zndiana, Vlchi.

nSrdiichen Allinoi, Viconfin, Iowa,
ftranefott, tbrai'a, Kansaß, fleto Werto

Dakotä, Tltdada, S'lds, Kalifornien nnt
r 0ttß0N.

.I direkte Züqe täglich 2
o Indianapolis nach ttieago; ebenso naä

:M'lchiga City. SleganU Pallmann Schlaf
'aggont ans den Nacht2a.' VepSckmarker
dit an'ö Rt.seziel ertheilt.

,i eh hat grZß?, , ttkettsn oU
SUtgen K,tt all wir. .Wti d quipirunf
Sicht , ed?t?ftn. StahlSti. , er Plarfonr

nb Siftftn, Suftftrtrnf und a obcrncn Sin,
ttchtn, unüdrtsÄtch Bsrthe;', für mtgran.
tn. Lvd LdTest,n.BtUtt nav irgend et
Ort, b: ott andr Bahn 6trti$ voxt.

Btti an ördttch, sädUch, ZUtch r miNNS ?

NtZß vscht. täuse av ntch: dai g, StZ .

X nser, Prls u. f. . gesehs,
ihm ,d an fich a

J. T. Salciwln,
Diftrikt Passazt Ugt,

i. ü 6&9 32Uiil 6tnfct, 3nblnapl I, Zt
Dod V. Vaeso, . . Vald,.

ealVnsaUr. l P,q.-,?i- ?

M. .

D t e a r o ß e

Pan HaWc Route

Ctxlofißo, t. I onffl aad
Pittli&rgs Bahn.

Fittlurr Clnolnnatl &
joui Baiiu,

)ft die fchnlle ' d bküt Linie nach

QS. -- WeS, Nord und Qüd.

tlukgezeichnkter Dienst!
Pkolrpte Verbindung.!

Pullmenn CarS zwischen allen größeren
Stätten.

PUtatnrg, Harriaburg, Baltimore,
Washington, Philadelphia. Xew
York. Columbu3. Cincinnati,

Indianapolis. Lt. Louis, Chi-

cago and Louisvillo.

die crtfci:e d r Hibl ahn fiten o

teiner anderen BZba c nicht. Baun nleutp, a c

obemen 6c d flaun gtn, rasche es0rd,rung u.f.n.
KSI 15ert bti .

H ff. D rlnß,
Uff',, en'l a1. Indianxli, Ind.

Zet Ncr e a. Sen'itta? er, Ptt durx.Pa.

J,hn ft. Rtller, Cf.'lCipt albuk, O.
'

. . f e'l- - Paff. Cglnt, PiU!,rg, Pa.

rana überlien.

Angelegentlich wurde.er nun von den
rtTf.,t Mann seiner Stu- -

d ksraat Ätasten ötatkschläae in betreff der Wahl
7V?: ?nr..aeillCt jj;clicuui iiinji- -

theilt.
.

Der Sohn des Frieder
.
lsrichters. .l ii.- - r: X. 1,,, .1 r tit ittr rtrnane , i

erc vlOQl a aia acrnauji, uu uev

Lamum pries dem Studenten die- -
. . . .

II " einträglichen Beruf als beson
-

V 3 ....spMf .
VCiV jiicvtuytvuiy.

;

!

iCTTo
-

frt rnfepS sA,,.7 7
wicht ZU legen : wenn lhm eme andere

"
n Ä!8 v

V'l.fi'- - da.

"Tl tti' '3
Nch 's VermaltunaZsach - e.ne

hb,ch Au,,,cht thut sich ihm da auf, er
mag nur Um.chau hatten ; menn Z auch

sur's ere n.chts embnn- gt- da,ur sind

ur l.SSL'wwy- - 0.,v.ö...
gewandt verstand er dem Gespräch eine

spaßhafte Wendung zu geben.

Möge deine väterliche Geduld und
Opferfreudigkeit sich bis über mein Asses
sor:Examen hinaus erstrecken, meinte er
salbungsvoll, einstweilen stehe ich vor
meinem fünften Studiensemester.

Laute Heiterkeit der Tischgesellschaft
folgte dieser Aeußerung, und der alte
Riedner stimmte, wenn auch mit etwas
verblüffter Mlene, in oaS allgemeine le- -

Abend n.it einem guten Tropfen vorzu-feier- n,

gerieth der Vater sofort in seine

Spendirlaune und winkte den Sternen,
wirth herbei, der in bescheidener Ent-fernu- ng

aufmerksam seiner Bestellung
harrte.

Gleich ,vom besten, den
-- . -euer Keller.

aus
zuweisen hat natürlich und zwar
achtspännig für einstweilen! wurde ihm
vernehmlich bedeutet, und mit innerm
Behagen

. .
verfolgte Christoph Riedner den

f f n jm t
ersicylilcy angeneymen uinorua, oen er
damit auf die fröhliche Tafelrunde er- -

I

zielt, wo man, von genußreicher Erwar-tun- g

angefeuert, jetzt lebhaft über Vor
kommnisse der Umgegend verhandelte.

Vor allem würd daS gestrige Erschei-ne- n

der Zigeuner besprochen und der
Oberförster berichtete, daß er einer fluch,
tigen, uralten Vettel begegnet sei, die ein
unförmliches Bündel vor ihm zu verber-ge- n

getrachtet habe, aus dem der ge-dämp-
fte

Angstschrei einiger zw'ifelsohne
gestohlenen Hühner verrätherisch an sein

Ohr gedrungen sei.
Ihr auf den Fersen folgte ein junges

Weibsbild mit tellergroßen Augen im
kS ArAm,., fWr sA

öwfiw v .yui. i

leeineHere -n- ich M'S mchtwu.- -

7""7". .r r rrr.T:ver veim sausen ourcy die Finger sieyr:
rsamnl'n ihnt mnhrmrfifn irhr itf I

V Mf V V V V j j i I

rüstet Wtddas er energisch Gutshofe zu- -

rücktreibe rÄ.ÄK?J5J3M T I

jnZ.fr''VllljVWUVIUV.
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')er alle 'l leoner merrre z
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i nr,to, fiA Sn,! nur .. Vt,ivtmuuu vvHti i w v.i..v.

dH'TZflT'"J't Zlll l1
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einen Kord voll versiegelter, sem
xJf.HWt,r afniAP imS fn riWtlr.
bultti .SfTÄn75fiVrn hMrün

-
schem Humor die Honneurs bei dies

(wicuiucu uerel nnocrrennoar yal
er üynltche gesellige Pstlchten flelglg ge,
uvr uno unversehens waren die allen

auiaci9aui uno mii im zugici
I . . ! . . (T - 2 . l ! . . f. . .iu eine iiiuiiuc uumuiciü uiuiuiuuu um
einnrrnth,
....p....7r...T lin fr iAft t'fir siXfitSftfpnV W : IH MVW1-- '

ZIWZFÄW
s . . . IHAfslHA.H.M (n..lfilrt VaA

chön. O "X Md?7:., r..r. Jti .Z.
Väss. d'torttn Kan den, nn mrrnrf. nn&rf

klk.?7nnS

eineuleniasaenauuagen, um oie i
K.s.s... ..'A..:: ... .c.s..IVI dWbUIfcll ULI UJ U1L1U1U IX L1LIUL1LU.

nV-V.- ' A.'.k..' k ra
I,!7 .7 , 2 .7. .TiS:
rÜg.Üd ch w7h7 m
Exendir n als auch im .mn d Sl.
'rt

Schließlich fielen die auf'
Tstirn; zuvörderst aus Kaiser und
Reich, dann brachte der Natar einen hu,
miriitii&tnS-rintinr,- , ,,f ,, ss.s.
len flotten Herrn Vater unser 3 Hofs.

nungslln StudiofuZ und Oberprasi,.n... ; ... .,,. :..!I UU1V1 UMV, VW.

den senior auf den Gipfel seiner heutU
.reftr. .rnn(i nk ;(.- .- ;V x.vm V"' 's" IV'

gen Weine vollends zu Kopfe stieg.
Als daraus endlich zu später Stunde

die angeheiterten Zecher sich nach lautem
rk,-,,-!. V,. ,7i

iV MthV V.MMQ.I. 'MMI VV IIVIVII VII k

trennten, hörte man noch eine Weile das
vielgesungene Lied. .Gerad' aus dem

kn.r' kn., . . .4? vm v v i v
scbiedenn Ricktunaen ber nck eraän:en.
biS es allmählich in der Nachtstille ier- -

klang, und nur die etwas unsichern
Schritte unserer beiden Wanderer ver.
nehmbar blieben, die sich dem GutShof'
faU 111111(11.

Niedner
4fc ti(U(, vitiiuiiiiui un ititkiiv wvv,'vwr mr.r I......ui utiuuiu, uui iuvu? wtv.iv O"'
Meiner Treu - denen Hai der Wein qe.
,ch, r haben uns nicht lumpen
lassen-a- ber höreheidenmäßiz ist auch
vocullrt worden!

Du hast deine Sa - gut gemacht. Va.
ter. lackte der Sobn ei war m ancsi xia
gleich eine AbschiedSfeier für mich, denn

blieb er im Dunkeln wankend neuen.
. Du vergiß. Vater, das, mir Hier mein

Handwerkszeug meine Bücher fehlen,
wlveneatc oeyarrll ai oer oyn uns ica

'den Vater freundschaftlich weiter. Grade
K? S "Tvlnssii nnr 9fnfslrts

, SS lF,,,- -W ivun k.vvv V. wviiik
fters möchte ick nock unaestört und fleiuia' ' ' HI m k..........u,ucpn vm.

aicr c,ult,l wicu miy niaic
ein paar Mal mit dem Kopfe.

Dagegen lättt sich freilich nichts ein- -

wenden, meinte
.

er damr nachgiebig, reise...'. t ' - f. '"c n
öijo lmmermn, mein oyn, oie 'cukler
wird sich ia auch in das Unvermeidlichef r m w.: r.
fugen iino oen roca ocincr versruyren
Abreise nur löblich sinden ja, nur löb- -

lich sinden!
' Oswald erging sich nun in einer nähe- -

ren, wortreichen Auseinandersekuna die- -
ses seines löblichen Vorhabens, während
sie im Finstern weiter tappten, und
uannte die Titel einiger neuer juristischen
Werke, die ihm zur Förderung seines
Wissens unentbehrlich seien un) daher
angeschafft werden müßten.

Der alte Niedner war dieser Erörte- -

rung mit etwas unklarem Verständniß
gefolgt, aber die gelehrten Redensarten,
die er sich nicht zu deuten vermochte,
durchschwirrten seinen dumpfen Kops und
flößten ihm einen erstaunlichen Respect
vor der Wissenschaft feines Sohnes ein,
und in seinem halben Rausche hatte er
ihm die Sterne vom Himmel herunter- -

holen mögen, wenn jener darnach Ver- -

langen getragen. -

In rührseliger Laune' kam er mit Os- -

wald zu Hause an, wo alles längst in
tiefem Schlafe lag und nur eine trüb
biennende Lampe ihnen unten im Zvlur

entgegenqualmte, welche die Hausfrau in
weiser Fürsorge zum Frommen der Nacht- -

schwarmer hier bereit gestellt. Oswald
triff die Lampe auf und leuchtete in'S

oynzlmmer voran.
Ich denke wir rasten hier noch ein

Weilchen nach allen Strapazen! scherzte
o v... --v.7er, oiz i.uuiz iiirrcuu au en lscy Nie- -
. . .i .1 ( l t " t a i c

oersieueno, inoerj oer narer, die Muye
abwerfend, sich im nächsten Armstuhl
ausstreckte. Und eben fällt mir ein,
da grade von meinem Weggehen die Rede
m. C : i -- I --f. f.vu i vicl Hlcliy UütV mci
nen Reisewechsel in Ordnung brinaen.
wenn dir's genehm wäre, Vater, dann
haben wir morgen vor dein Abschied alle
lästigen Geschäfte abgethan.

Der Alte war jedoch kaum zu ermun- -

tern.
(Fortsetzung folgt.)

Wo bleibt der NeguS ?

jßiix römischer Correspondent schreibt:
Wo bleibt der NeauS?" oder Die
fri k anische O dyssee",so könnte

man den sonderbaren Feldzug wohl nen--
A t1 1 A C A stAITAt Clf 0 m!Svuu mum.iuu.aimu w.vu

5Tii:rr. -a- AÄ,-,,,. sTs qsr:. .Tn:ss

das natürlich nur dem südlichen
Temverament ent vrecbende Aendetta- -

Ar:M 'nWt--- -ib L""vin :inhm IMrrth hthiilfrtf tlfr Ittnt

W? n!t flUett Hiissmitttln moderner

' e . .

MVUeT
f. i . i. . .

JU
. .

COMNUll,
cir ' . .

dkN
'

ittd ZUM
it....SWSW 3ffi

zubrmg..!7.m. dcnc di ..,i.i.h v.c icn,.v ...-,-3 f --.:i:iu irii uru i j i iiruii iiiiini ui ui i j i nun iui'.V7 'I
Ö"!1 sind. Aber Tag um Tag, Woche
um Woche, Monat um Monat vergeht;

xoax twU i, Anschlag

iikuwiiv uvur iuiuy uui uuucvuiu iic
Armeen gesammelt, die sich bald in

die Hunderttauseude verurönern. bald
stuf mpige Zehntausend herabschrump
fcn; aber zur Aktion, zum Losschießen,

1
,Uttl Knalles ekt kommt es nicht.

Ä0z. MkMNUthlg Mflli hauptsächlich lN
m nr lAit i br n siMnV""

I lUllll (UUCil, VU uultzr UIIV UUUUII, VUH

u! a..g.nehm. Wi
nd .wie geschmiert'' der Hauptzweck
i tU2Lxl1 M t

Wttderbe etzung von Dozali und
beanüaeii und daS obnebin nickt

.I i w m

nilyr oum noffl ,ur .Avenieucr' er
schleudern würbe, das mderTmi,,

fkT?? 8 fi"1"" 33e'l'e
gkag'.
letzten Jahre verloren, sind also wieder

''..W,' durch eine

?'"Ä5V "Kunden;
er Wa,,enehre t dadurch. v,e d,e

Niemand auch nur IM Traume. beilreiten
'd voll GenSge gethan, und e,n we.

?rer Angr.f, lelleni der nach recht, und
Iwks gegen die sudaneil chen Dernulche

I i 4A
-

'" Wen orn Meticlil rn Echo
beschaitiaten Abes lNier ist wohl kaum zu
be,urch,en ; darauf laßt sich schon aus
1"" 8i""$ ?ue,?ruch des schwarzen
Hampelmannes Alulah schließen.
der, bekanntlich noch vor wenige Wochen

t f 'fTiv öl5
der Erste Italiener hersallen zu
dürfen. Heute

,
scheint der schmarie

i

PrahlhanS selne Meinung geändert zu

laJ denn er erklärt allen Ernstes, die
Stakener wurden ihn doch mt für 10

u halten, daß er in den l Bereich ih.
rer Kanonen niedrrstiege. Und mit die- -
sem klassischen Worte RaS Alulabs

I
scheu Kanonen' Bekannt

-
chast zu machen :

U'. Italiener 'hrmntS haben keinen

W."cn inicn nein3ua.
3, o es ja doch nicht zu holen giebt

VttgienS KeutraMä.
l Au Viüssel ird- - ttschneSen: Dle

hrauken aiMetauchze Hl?tunj . d5

" pJ ' ..unieri, und demkolkszettung Panier Jntlan- -

sigeant dcS frühern Laternenmann.
Henri. Nochefort. eine staatsrechtliche

,u. Kr edeus-- . Rundn!- - ..nh ftni,ls' j- -- 7;" -

vettlage avzu,cuen; er macht oen
jcstmmevil oavvtt clklNcMlNg, lOOsllO Osts

Interesse und die Sichcrheit'des Staates
es gestatten u. f. w. Nun aber war be- -

hauptet worden, der König habe daö
stl- - J.L T .1 J Oiff T f. t - T

lcut, vle jiuiuui von joityen viojajiujs
sen nicht zu benachrichtigen. Der König
c i i vicjci numug. wie uoer

wollte man ihm persönliches, einseitiges
Handeln nachsagen. UebrigcnS halte er,
Neujean, die gegenwärtige Negierung, die
er sonst bekämpfe, für patriotisch genug,
sich einer thörichten oder verbrecherischen

Handlung, wie ein Bündnisvertrag im

angedeuteten Sinne es für Belgien
--väre,

Su enthalten, denn wenngleich dem König
verfaisungsmäßlg das Recht zustehe, vor- -

läusige Verträge abzuschließen, bestimme
doch der Londoner Vertrag vom 15. No- -

vember 1331, daß Belgien ein immer
während neutraler Staat bleiben, und
daß die Ncntralitä. gegen sämmtliche
Staaten absolut sein soll. Dieser Vcr- -

trag ist nach den Verfassung entstanden
und bestimmt die Tragweite 'derselben in

Vv$""l Bezug ans Artikel 3. Da
itat eme Bedingung des Bestandes

c oiii3veid;S rn, käme jede Abma- -

i oe.egrem inne ner vwinaw
""S gleich.. Wenn daher so

Mög Neujean, nur über alle diese
Punkte schon - von vornherein beruhigt
sind, so kommt es doch darauf an, wegen
deö Auslandes und einer gewissen (blasse
)er Bevölkerung die Socialisten sind
zemeint, die bereits rednerische Leistn

len über die Frage hinter sich haben
Äerüchte zu zerstreuen, welche keine an-de- re

Grundlage haben als die Cinbil
billig derjenigen, die' sie verbreiteten.
Der Mi7ister des Auswärtigen, Prinz
zu ihlmay, gab dem Luttlcher Abgeord-nete- n

die gewünschten Erklärungen.
Belgien habe nach keiner Seite hin einen

Vertrag. . e
abgeschlossen,

-- v . . an1
der

i

nicht
t

öffentlich
. x

oerann! sei. --ucr ivtnujrer oennyre oie

Gelegenheit, sich übe? die Leichtfertigkeit
derjenigen Widersacher des gegenwärtigen
Cabinets auszulasten, welche es m dies

Frage" angegriffen hatten.

Vom Ausland

Isu li ii n a n d fordert ott
Kälte erschreckend zahlreiche Opfer. .Jr.
der Umgebung Moskau's r?urden in letz:
ter Zeit nicht weniger als 13 Leichen Er:
srorener, darunter suns Frauen, aesun
den. Die Mehrzahl der Verunglückten
scheinen Fabrikarbeiter oder Handwerk
gewesen zu sein. angesichts

,
des um.--

5v c - c r r c t t c n
sianoes, oajj vel oem ancirenoen -- rosf
fast Nacht für Nacht Leute mit erfröre.
nen Gliedinaßen auf den Straßen ge;
funden werden, hat der Moskauer Ober;
polizeimelster angeordnet, daß die Polizei
Nachts öfter Nundaange veranstalte, und
daß auch die Patrouillen k'äusiger durch

weniger veua)le iraszen uno nassen
ihren Weg nehmen und tote, die sie aus
der Straße liegen sehen, aufheben und
in die Stadttheil-Häuse- r schassen.

I n einem Potsdamer
Garde:Negiment diente vor nicht langer
Zeit ein vom Bundesrath zu militärischer
Ausbildung nach Deuschland abcommaii-dirte- r

Schweizer-Ofsicie- r. Derselbe war
bei allen Kameraden sehr beliebt. Dabei
war er ein sehr trinkbarer Mann".
Mit ihm diente gleichzeitig ein Türke.
Als guter Moslem trank dieser keinen

Wein, .sondern nur Champagner, und
mit diesem edlen Saft unternahm er es
einst, den SchweizerkKameraden unter
den Tisch zu trinken. Längst aber lag
der Bekenne? AllahZ unter dem Tisch,
während der Sohn der Berge noch auf-rec- ht

saß nnd immer noch CinS trank.
Die Geschichte kam dem Kaiser zu Ohren.
Da habe der greise Herr herzlich gelacht
und gesagt: es freue ihn, daß auch hier
wieder daS Krenz über den Halbmond
gesiegt habe.

I n den letzten Tagen fan
im "Circola artiitico internazionale'
in Nom, wie von dort geschrieben ivird,
ein Ball statt, bei dem sich auch einzeln.
Besucher in Kostün.en einfandcn. Eir
witziger Künstler, der in seinem Aeußerr
einige Achnrichkeit mit dem Kardinal:
vikar Parocchi hat, erschien al Kardinal
verkleidet. Gravitätisch schritt er durch
die glänzend beleuchteten Säle, ein Can:
datar ' (Schleppenträger) trug dem Pur:
purfürsten der Kirche die Schleppe nach
Se. Eminenz theilte nach allen Seiter
hin den Segen aus und segnete im Vor
übergehen auch Heirn, Frau nnd Frau
lein Erispi, er segnete die anwesender

Diplomaten auch der deutsche Botschaf:
ter Graf Solms war da er segnete du
anwesende Wittwe des Ministcrpräsiden:
ten Rattazzi und deren & la Pompadoui
kostümirte und frisirie jugendliche Toch-- .

ter, die Braut eines spanischen Grande.
Man lachte allgemein über den harmlo-se- n

und fein . durchgerührten Scher;', und
lachte um so mehr, als manch Einer in
allem Ernste den Kardinalvikar Parocchi
thatsächlich anwesend glaubte. Waruni
sollte auch e. Emlnenz nicht hochstper
sönlich bei dem Ball einer Künstlergesell
schaft erschienen sein, zu dem die Einla
düngen von dem Maler Jaeovacci als
Präsidenten ausgingen demselben Ja:
covacci, der erst jüngst im Auftrage deZ

Grafen Pecci ein Bild sür den Papst ge:
malt hat? Die Beiucher deS Balle
rieben sich noch den Schlaf ans den Au-ge- n,

als sie am nächsten Morgen das
feierliche Anathema zu Gesichte bekamen,
daS die klerikalen Blätter über den Mi
nisterprändenten aussprachen über
Herrn Erispi,

.
der, statt sich wegen des

mf l! T

sreoeiyaflen Äiies zu enlsernen, oemsei
ben in menschlich unbefangener Heittrkeit
zugeschaut.

7lich7ÄS..7Ä M

mom

Recllnfnff Chalr Cac

addraia fcllowin apents:
. IT. U. WHITTLEStT,

Agt, Toledo, O. Cent'l Pass. Ajt., DtftOB, .

J.F.3!fCASTRT,
Illchmoid, Ind. sd. l'ass. Agt., ClaeUaaU, O.

üO W. Taarlh St., ClncIonatL O.

CIIA3. II. ROCKWELL,
Geu'l Piü'r and Ticket Ageat.

iPlI if1 Ä r
v i m l Aftr rortTraarm&mä zprirnra in tb

preparttion of mora
. IIundr4I L. I t than Ona

X I Thouard pplicationa for patanu ia
tli UniLed StatM and r"orin oonn-tnc- a,

the pubüshra of th beintib
American oontinn to et aa ao'icitora
for patent cTMta. t rudo-murk-a. copr-ric- ht.

aro. fnrth Uiitd StatM. and
to .btain patent a in Canada. Kngiitr.d, Iran,Oannaur. and all oihr co'intrip Their sprinc ia uneuaied aci their foilitiea ara uaaa
pised.

Drawnnjrs n pftciScstlcna pirpawt and fll4
In tli I'atnt Oflc on sliort ootlc. Tme wmrr
reaonnbie. No chnref r examinatioaetuodala
or drawinjpi Ad-cobj- r mail fre

Patente ol)ainHl throtiah Mnnn tOo.arnitloa
lotn SCIEVriIC AMV:itICANwhich ha
th lärmest circnlation aml is thi raunt muuential
newspaper cf it land pablisrted in th arid.
Tb adrantasM es auch, a notic vary patanU
onderstamis.

Thia Urse and appd!4W lllntrated nwspapr
la publhhad WKKlCL.Vat loaayoar. and la
adinittd t b the va p.ipor davoted to eclano.
mechanlca. lnvantioni, npinering vorka. and
ntViov .nirt.mmiti nt inhutria.l nrOrrAsa. BUu
Üi;ied in any connt.tr it cf n?ica th naraea of

.' all paUnteea an 1 title f err inntio patenUd
'. 1. 1 , i. 4,.,- -. nihi tnr nnm ftnll.ftrv 1 rr tv. ai " -

Sold by all newsieilers.
- lf yca hhwo an invention to patent wrlt t
Munn & Co., publ'sher of SoisatiJio Amancaa,
Sül Brcadwty. w York

llandbook aboat paUnta nalUl tr.

ie fömee

la

jicrthirtn;uuua

!f ITFr IDWBBC

tl5f!i5U f--3 )Ut

Anfertigung von

ZteHuungen,

Cirkularen,

Briröpfen,

?rciöllßku.

Quittungen,

Eintrittskarten,

Mitgllederkarten,

VroHürcn,

Congitutionen

Mreßkarten.

For fall UfrinaUoa,Üraöcarda, folders, etc,
PfP.TBACT, F. P. JEFFRIFS,Nor. I t. A ?t . Detroit, Ich. Dist, Pusa.
If.n.FlSnE. E.?.2fpOClRE,Ota l Ajft., tallaxpoUi, Ied- - Tu ket A-t- M

Or Ctueral TassBr Agreot, No.

C. O WAITE,
Vice Prert. and ÜaH Maaigt.

fax

OVW-riSL-
L

can learn the exact cost
os any proposed line os

advertising in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Nwspapr Advrtiaing Bunau,
lO Spmo St., New York.

n5 tOot so tOCVPaia fr i

ßja$c llarmi tna
4 $cnnf9Uanta uab Wrtt

6 Engi.shS Ocetnaul.
Ö Oft.St'z? und 5!ew Rt.
7 ttUl ur.i V'chisa Strit.
) R 3!9'$tret bj 5?achui', tr

3?tnf:t tt'wk Sctireital.
II t3uplöuaiti '5fUft !Ttn nt

13 Efifa'itl So?, a&t Nsd. Sn
!8 XUixart 5tc arbort öLa.'.e A?.
U SU Jerje r.i ori t3af r. ,,,
15 Cir. d Ve?schvk,t: 1
le tirfllc v. ntefc xrt 5t r

1T VZ . ant) iimltz tu.
iS Bairvtol Tit. ud ?
15 Wq JoZn t,

U8 Sstz und fciott SU
121 RIfi5t5 VVl Zll&AU
VA äÄerittcn un etc.it ett.
IW audr itErc:!rt tt
in Eolumdiz und Av
13 Sn?,2i V. d L.'.' i,
I US?., vzt OubtoU.
M IlsSaaa uüs l'OrtJlon au

1X2 Sistzampksn un4tt
Ui oBigr tu. an $tit cu.
iä5 fions Znt. ud tUau Ei,
IW D!kta 'chiz, tt.

. 137 kksan und t 5ti
21 6t. 2ot ZU., S.abt.
A yennsaivni h:s
U Wirtdta und 3 St,
J5 K. 6. ngtn HoitZ Cin. .

AisftsftxU ud Ät. Zli.i t.
tt zawvt und Ä.kzn tt.
18 ?tni5lcar.it ZU. Bit ft St
13 tsftzftvrt n etttt et

US X nwif!f un; Ctfi Jti.
ilt Pnnsi?s'a unt ttttiin u
3U Snat und H.rSen ttx.
215 Furblgen Waisen hau.
216 Ttnnkfse, und 1 St
11 Zd,aa tRci. tu iftiigan eu

2 Hiniifin ad ISaUut eu.
II ittt?ttt & SJicoi.i eu.
16 lali ud 3itxa am t:.
M Idis, g. ?d t. lt? r,
57 tö:odrHofrilL.

la: ud 5.xd Zt.
U tchtg UAd Zq? t..

U Ud Salkut tu.
tU k un Kritt, eti.
H4 et 5icl und Hosakd et.

1 Öufttngton, nad Uift Ttt.
ü t',MbOrt Walh.ngton t
W .SUN und tictl et.
15 noiaa und Öfiiricn u.

jitnoi in Die ti.
4T en,js und SasZiuzi

'
48 Lan't 4t Hsuj.
iö äfttafcai.
13 MtflSttXt URd flei eu.
tll SiZftjstxx, uud Öaöa ajl.
als lÄornl una durch

l"3.ö.6. staK fiouft.
42k skaa litios. .

ti iHtic a ve und Sattanal aa
M ..a tut i.. ww
&u jÄinoi mm tooatfUn tt
M av,fl an ftatta cti.ü Oift ans icuvi zu.
ac iannttic um wiia u.
N lrt'.an n a et.
IS fiüdijoa ioi. un: üexn. eu.
tt 43l0n AB. Um Ia109 elf

11? Mtt n Mio s,.
518 tintuii tat, und ifcinil e
514 Uia? uad MorrtS töii
Sie 3BiB8ii und Aanla e

1 trf und Teotod
S18 isfts'vi uxd Hnr
Bt9 Tnnsse und Hitart
621 IRtnttan und Palmer.
323 Uvrrtifte und urttlbai
t f Ottt( na; iftai eat.

Vsniyivaa mnd aulflana eti.
CS Dla und ncCaits 6tr.
R4 M OcCerti t:.

Vkaka d trgtana v.
47 sirglvia v. ud radfha eu
U Oft d du? tr.

.',;ta St,..dadtsa a,ut tcraai DMh,rta Vtk,
ei3 3sft und L nec! ant
614 äStttbian und Soutfe
015 Sisdl und South
617 ihn Jerje uud ttenui

t Ouk i o. vsa, yuro Sie.
7? On uu orgla SN.
7k ttialfiinsuft bB Venlog tr.
U vsuir und 5tat&ta tr.
7&aitft Hat. tt iin,r DUio und ctiS c:t.

7Z Dt:aintal9.sa LiZId.
79 Ält $- - und Diass.

711 eorac ud VltfwH eir;
71S ms v und auzei t,.
714 Wllom Ott Stt.

Dutj!h VaUenhau.
719 Laurel uud Orange
fit e&iUw ad acher Clt.
U ' -- - tfta et.
83 CaWngUn ud et.

Oft n Cix.
84 ot! ud 2aid! 45t

ausMftaU,IS Qi, etaatta 1lN OtiitttalUB Galttnfiati 4ZU.
tt rnaaan aT&rtnt.

412 o.chiach.H. Oft OX(taUatut
Slt Statut und U ett,
14 OMa mm f 5u.

871 Pa H'ndle Shortz
KZZ Wa lo:t uud Earter
824 Tndtx und Dar Statt ett

94 aniaa naht Rettbian ett.
ttldia nnd setgia LtraßV,

UA 9utianl.
t--Vl d ane witdseäalt, ,att l,r

S-- GiaaaisLt?eutf
Di tint es.

a5lf 4Zch'.Kas li Vt IPGHl.

süchtiger Vorsoralichkeit gegenüber. Auch
sie hatte eine aroße Meinung von dein
bedeutende illermögen ihres OheimS,
oftmals war in ihrem Elternhause davon
die Rede gewesen, und der Oheim selbst
in seiner etwaS prahlerischen Weise hatte
sie gelegentlich in ihrer Ueberzeugung
noch beitärkt. Sie betrachtete daher
seine Knauserei in Bezu auf Oswald
als einen großen Mißgriff, zumal jetzt
in feinen Braufejahren.

Durch engherzige Bevormundung ließ
sich Oswalds Hang zu luxuriösen Aus-

gaben nicht ;urückoämmen, sie drängte
ihn vielmehr. zu Heimlichkeiten, die sonst
vielleicht seinem Charakter fremd geblie
ben waren, und verzögerte damit daS

Erwachen deS jungen übersprudelnden
Geistes aus dem Rausche deS Studenten,
leben?.

So grübelte Alice fort und fort in die

Nacht hinein, und mit der frühreifen

Selbstständigkelt ihre? amerikanischen
Natur, die von Kindheit an schon durch
Ernehunq und Gewöhnung darauf ge- -

schult worden, allen Vorkommnissen deS

Lebens mit nüchterner Ueberlegung
sann sie auf alle möglichen

Mittel und Wege, das gestörte Einoer-n:hme- n

hier im Hause wieder herzustel- -

len, und die erregten Gemüther zu gegen-seitig-
er

Nachsicht und milder Versöhnliche
k.'it umzustimmen.

IV.
Am folgenden Tage herrschte, wie

vorauszusehen war, anfangs eine gewisse

Spannung im gegenseitigen Verkehr der
Nievner'schen Familie, wenn auch die

Ursache derselben von niemand berührt
wurde, bis es Alice endlich gelang, mit

unbefangener Gesprächigkeit scheinbar
alles wieoer auszugleichen.

Wohl gewahrte sie Oswalds abmesen-de- n

Blick, die winzige Falte, welche sich

wie über Nacht zwischen seinen kühn
dunkeln Brauen festgesetzt

hatte, und wie er, um ruheloses Sinnen
zu bekämpfen, mit den weißen Zähnen
an der barngen Lippe nagte aber sie
war schon befriedigt, daß wenigstens das
äußere Einvernehmen wieder hergestellt
war und des Oheims Miene sich zusehends
erheiterte.

Als nun gar Oswald zu aller Ueber-raschun- g

gegen Abend sich erbot, seinen
Vater zum Sternenwirth an den Stamm-tisc- h

der Honoratioren zu begleiten, da
schwand der letzte Schatten aus des Alten
röthlichem. behäbigem Gesicht, den der
gestrige Aerger dort noch zurückgelassen
hatte.

Mit vergnüglichem Lächeln nickte die

Mutter still vor sich hin, als nach der
Abendmahlzeit dann der Vater im dun-kel- n

Tuchanzüge mit dem Jüngsten das
HauS verlassen und den Weg zum Ster- -

ncnwirth angetreten hatte, wo, wie sie

sich heimlich sagte, die ganze Aufmerk- -

samkeit der Gäste sich .unserm Studen
ten" zuwenden würde.

Oswald kannte die schwache Sei sei- -

ncS VatcrS und die sicherste Art. ihn
vollends zu versöhnen und den gestrigen
Aerger vergessen zu machen. Denn nur
in seltenen Fällen verstand er sich sonst
erst nach eindringlichen Bitten dazu, un-t- er

den hiesiaen .Dorfphilistern-
- ihm zu

Gefallen den Liebenswürdigen zu spielen
und d.m väterlichen Stolze dadurch zu
schmeicheln.

Daß er sich heute nun gar aus freien
Stücken dazu entschloß, den Vater zu be- -

gleiten, rührte diesen heimlich, und beide
Eltern rechneten eZ ihm als ein Zeichen
kindlicher Abbitte und Nachgiebigkeit
hoch an.

Mit mütterlichem malte sichStolze
Ctl: . . rr , , st l

üjtau jueüiier oen empfang iyres cieo- -

littgs von eilender anaefehenen Stamm,
gäfte beim Sternenwirth aus und wie
gut er sich mit den studirten alten Herren
roerde zu unterhalten wissen.

Sie würde aber den Kopf noch viel
hoher getragen haben, wenn sie wirklich .

dabei zugegen gewesen wäre,' wie Oömald !

mit s,iFN, fteinflifren 9rnfhmm nsT Isisv MW I

sich einiunehmen verstand. '

Siel) da. der Herr Studiosus will uns
Gesellschaft leisten! rief eS wie aus
Einem Munde vom tammtlsche Herden
Eintretenden entgegen, und auL dichtem

"vargewolk welches die eifrigen 'au.
6)tv ihren . langen Pseisen entlockten,

f itt A f A fW VI f tm.m t V mmm V A IJ t l4tluuujiiu ü. yuvHuuvuin i
ce urgainci-Kre-

, bw nimm uno tts
Obersorsters unter der matt flammenden
Hangelampe aus.

Wenn ich dZhn für dkg erachtet

mutb des Bramarbas NaS Alulah und

m" '. f. t Q. v c


